
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOBLENZ. Welche Möglichkeiten der Schmerzausschaltung gibt es? 
Was versteht man unter Integrativer Wochenpflege? Und kann der 
Vater bei der Geburt dabei sein? Werdende Eltern haben verständli-
cherweise viele Fragen. Das Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Kob-
lenz lädt sie daher für Mittwoch, 19. Mai, 19 Uhr, ein, um sie umfas-
send über Schwangerschaft und Geburt zu informieren. Chefarzt Pri-
vatdozent Dr. Ulrich Gethmann oder ein Oberarzt der Klinik für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe berichtet in der Bibliothek des Lehr-
krankenhauses alles Wissenswerte. Auch für individuelle Fragen steht 
der Experte zur Verfügung. Im Anschluss besteht noch die Möglich-
keit, den Kreißsaal und die neu gestaltete Wochenstation zu besichti-
gen. Auch dabei beantworten Hebammen, Schwestern oder Ärzte 
gerne aufkommende Fragen. Die nächsten Termine 2010 sind: 23. 
Juni, 21. Juli, 25. August, 22. September, 20. Oktober, 17. November 
und 15. Dezember. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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Pressemitteilung     Koblenz, 28. April 2010 
Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, Kemperhof Koblenz 

Mehr über Schwangerschaft und Geburt erfahren 

Kemperhof informiert werdende Eltern am 19. Mai  

Für diejenigen, die eine alleinige Kreißsaalführung bevorzugen, gibt 
es monatlich um 18 Uhr die Möglichkeit dazu. Treffpunkt ist hierfür die 
gynäkologische Ambulanz. Natürlich werden auch bei dieser Führung 
individuelle Fragen gerne beantwortet. Nächste Termine sind: 4. Mai, 
8. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. September, 5. Oktober und 9. November. 


